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Projektziel: Bergschadenkundliche Untersuchungen zur Ermittlung der Auswir-
kung der Flutung auf die Tagesoberfläche im Bereich von exponier-
ten Senkungsgebieten im Sanierungsbetrieb Ronneburg 

  

Ort: Thüringen 
 

Auftraggeber: WISMUT GmbH 
 

Leistungs–   
empfänger: 

WISMUT GmbH 

 

Zeitraum: 1995 – 2000  
  

  
 

Ausgangssituation: 
 

Als Folge der in der Ronneburger Uran-
erzlagerstätte angewandten Kammer– 
und Bruchbauverfahren sind Bergscha-
denbereiche an der Tagesoberfläche 
entstanden. Die zwischenzeitlich abge-
klungenen Senkungserscheinungen 
werden flutungsbedingt aktiviert. Da 
neben bruchlosen Deformationen auch 
Tagesbrüche auftreten können, wurden 
bergschadenkundliche Untersuchungen 
realisiert, um potentielle Gefährdungen 
zu minimieren. 
 Bergschadenkundliches Überwachungsgebiet ÜG 3 (GF Reust) 
 

Projektleistungen: 
• Lokalisierung abbaubedingter Gefährdungsbereiche an der Tagesoberfläche 
• Prognose der Tagesbruchgefahr  
• Ermittlung der Lage potentieller Hohlräume und Bewertung der Standsicherheit 
• Hohlraumerkundung durch Bohrarbeiten 
• Hohlraumverfüllung mit kohäsivem Füllgut 
• Deformationsvorausberechnung für den Flutungsfall für alle bergschadenkundlichen Ü-

berwachungsgebiete im SB Ronneburg 
• Ermittlung der Senkungen 
• Ermittlung der Schieflage 
• Ermittlung der Zerrungs– und Pressungsparameter 
• Ableitung von Schutzmaßnahmen. 

 
 


